
Bezirksärztekammer
Südwürttemberg

25. März 2023 
oder 

30. September 2023

Jeweils 9:00 – 16:50 Uhr

Anmeldung
Zur Anmeldung gelangen Sie über folgenden Link: 
www.aerztekammer-bw.de/akademie-baek-sw 
oder direkt über diesen QR-Code (Klick oder Scan):

Teilnahmegebühr
90,- Euro

Die Teilnahme ist nur durch die vorherige Anmel-
dung über das SVmed Portal der Landesärztekammer 
Baden-Württemberg möglich. Bei einer Abmeldung 
gilt: bis 2 Wochen vor Kursbeginn – keine Zahlungs-
verpflichtung; bis 1 Woche vor Kursbeginn – Bear-
beitungsgebühr von 50%;  bei späterer Absage oder 
Nichterscheinen – Erhebung von 100% der Gebühr. 
Falls die Mindestteilnehmerzahl eine Woche vor Ver-
anstaltungsbeginn nicht erreicht ist, kann die Veran-
staltung abgesagt werden.

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung ist mit 8 Fortbildungspunkten der 
Landesärztekammer Baden-Württemberg zertifiziert.

Kontakt und Information
Akademie für Ärztliche Fortbildung
Bezirksärztekammer Südwürttemberg
Dr. Beate Harder
Haldenhaustraße 11,  72770 Reutlingen
Telefon: 07121 917-2446  / -2415  / -2416
E-Mail: fortbildung@baek-sw.de

Bild: stock.adobe.com

Diese Veranstaltung wird als Online-Seminar ange-
boten. Weitere Informationen erhalten Sie nach Ihrer  
Anmeldung.

Eine Übersicht aller Fortbildungsveranstaltungen  
unserer Akademie bietet Ihnnen die zweimal im Jahr 
erscheinende  Fortbildungsbroschüre 
sowie die Internetseite der  Akademie für Ärztliche 
Fortbildung/Bezirksärztekammer Südwürttemberg. 

 Akademie für Ärztliche Fortbildung

Psychoonkologie 

ONLINE-SEMINAR 

Samstag, 25. April 2026  
9:00–16:00 Uhr

https://www.aerztekammer-bw.de/akademie-baek-sw
https://www.aerztekammer-bw.de/psychoonkologie-fobi-sw
https://files.aerztekammer-bw.de/10ab5542300ae94e/5043e1bc682d/Fortbildungsveranstaltung_Halbjahr_SW.pdf
https://www.aerztekammer-bw.de/akademie-baek-sw
https://www.aerztekammer-bw.de/akademie-baek-sw


Programm 
9:00–9:05 Uhr
Begrüßung 

9:05–12:30 Uhr
(zwischendurch 15 min Pause)
Psychoonkologie – Welches Handwerkszeug gibt es 
für das kurative und palliative Setting?
Dr. Dipl.-Psych. Johanna Graf

12:30–13:00 Uhr
Mittagspause

13:00–13:45 Uhr
Kultursensible Begleitung schwer Erkrankter und 
ihrer Angehörigen
N.N.

13:45–14:30 Uhr
Psychopharmakologie in der Onkologie – 
Wann ist es sinnvoll und notwendig?
Prof. Dr. Andreas Stengel

14:30–14:45 Uhr
Pause

14:45–16:00
Abschlussdiskussion mit der Möglichkeit der  
Reflexion eigener Fälle
Dr. Dipl.-Psych. Johanna Graf
Prof. Dr. med. Andreas Stengel

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die onkologische Versorgung von krebskranken Patien-
tinnen und Patienten bringt vielseitige Fragen und He-
rausforderungen, nicht nur in der somatischen Behand-
lung, mit sich. Häufig werden existenzielle Themen wie 
Fragen nach dem Lebenssinn, Umgang mit Ängsten und 
dem Lebensende in der weiteren Behandlung relevant. 
Sie sind dadurch auch mit dem emotionalen Leid ihrer 
Patientinnen und Patienten konfrontiert und sollen da-
bei gleichzeitig der souveräne Experte sein, aber auch 
empathisch auf die psychische Befindlichkeit eingehen. 
Um diesen vielseitigen Anforderungen gerecht werden 
zu können, ist es wichtig, sowohl aktuelle medizinische 
Kenntnisse als auch psychoonkologische Interventio-
nen im Behandlungsalltag gezielt einsetzen zu können.

Das Seminar möchte auf die Besonderheiten in der Ar-
beit mit krebskranken Menschen eingehen und kon-
krete Herangehensweisen für die praktische ärztliche 
Arbeit aufzeigen. Es soll dabei auf ein ganzheitliches 
Behandlungs- und Krankheitsverständnis eingegangen 
werden sowie die Bedürfnisse der psychosozialen Ver-
sorgung von krebserkrankten Menschen in der akuten, 
palliativen als auch in der Survivor-Phase aufzeigen. 
Anhand von Fallbeispielen und Übungen sollen praxis-
nahe Einblicke in die Psychoonkologie und deren Her-
ausforderungen gegeben werden. Am Schluss des Se-
minares, wird es noch Zeit für die Reflexion eigener Fälle 
im Rahmen einer kollegialen Diskussionsrunde geben.

Ziel des Seminares ist es, dass Sie praktische Anregun-
gen, Ideen und Tipps für ihren beruflichen Alltag mit-
nehmen und sich dadurch für die (psychoonkologi-
sche) Behandlung krebskranker Menschen gut gerüstet 
fühlen.

Ihr
Prof. Dr. Andreas Stengel

Referierende   
 ����Dr. Dipl.-Psych. Johanna Graf 

Ltd. psychologische Psychotherapeutin, 
Leitung Psychoonkologie 
Klinik für Psychosomatische Medizin und Psycho-
therapie, Zentrum für Seelische Gesundheit (ZSG) 
Stuttgart Cancer Center (SCC), Klinikum Stuttgart

 ����N.N.

 ����Prof. Dr. med. Andreas Stengel 
Ärztlicher Direktor, Klinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie,  
Zentrum für Seelische Gesundheit (ZSG) 
Stuttgart Cancer Center (SCC), Klinikum Stuttgart

Ärztliche Kursleitung:
 ������Prof. Dr. med. Andreas Stengel

Die Veranstaltung ist als Fortbildung zu „psychoon-
kologischen Fragestellungen“ im DMP Brustkrebs 
bei der KV BW anerkannt.

Die Veranstaltung wird als Fortbildung im Rahmen 
der „Onkologie-Vereinbarung“ vom 01.01.2025 
(gem. §7) von der KV BW anerkannt.


